
 

Gesetz- und Verordnungsblatt 
für das Land Brandenburg  

Teil II – Verordnungen 

23. Jahrgang Potsdam, den 7. März 2012 Nummer 15 

Erste Verordnung zur Änderung der Verordnung über die Verwaltungsgebühren  
im Geschäftsbereich des Ministers für Wirtschaft und Europaangelegenheiten 

Vom 24. Februar 2012 

Auf Grund des § 3 Absatz 1 des Gebührengesetzes für das Land Brandenburg vom 7. Juli 2009 (GVBl. I S. 246) 
verordnet der Minister für Wirtschaft und Europaangelegenheiten: 

Artikel 1 

Änderung der Verordnung über die Verwaltungsgebühren im Geschäftsbereich des Ministers für Wirtschaft 
und Europaangelegenheiten 

Die Verordnung über die Verwaltungsgebühren im Geschäftsbereich des Ministers für Wirtschaft und Europa-
angelegenheiten vom 14. Januar 2011 (GVBl. II Nr. 7) wird wie folgt geändert: 

1. Nach § 4 wird folgender § 5 eingefügt: 

„§ 5 

Übergangsregelung 

Für Festlegungen nach § 29 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970), das 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 28. Juli 2011 (BGBl. I S. 1690) geändert worden ist, in Verbindung mit der 
Gasnetzzugangsverordnung vom 25. Juli 2005 (BGBl. I S. 2210) findet die Anlage in der bis zum Inkrafttreten 
dieser Verordnung geltenden Fassung Anwendung.“ 

2. § 5 wird § 6. 

3. Die Anlage Gebührentarif wird wie folgt geändert: 

a) Die Tarifstelle 1 wird wie folgt geändert: 

aa) In der Tarifstelle 1.1.3.1.2 wird in der Spalte Gebühr (EUR) die Angabe „0,20“ durch die An- 
gabe „0,15“ ersetzt. 

bb) In der Tarifstelle 1.1.3.3 wird in der Spalte Gebühr (EUR) die Angabe „2,00 – 6,00“ durch die 
Angabe „2,00 – 15,00“ ersetzt. 
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b) Die Tarifstelle 2 wird wie folgt geändert: 

aa) Nach Tarifstelle 2.2.4.2 wird folgende Tarifstelle 2.2.4.3 eingefügt: 

„2.2.4.3 Überprüfung der Zuverlässigkeit von 
Wachpersonen nach § 9 Absatz 1 und 2 der 
Bewachungsverordnung (BewachV) und 
von Personen nach § 1 Absatz 2 Nummer 2 
und 3 BewachV (§ 9 Absatz 3 Satz 3 
BewachV) 

25,00 – 210,00“. 

bb) In der Tarifstelle 2.2.7.2 wird in der Spalte Gegenstand die Angabe „§ 36 Absatz 6 GewO“ durch 
die Angabe „§ 35 Absatz 6 GewO“ ersetzt. 

c) Die Tarifstelle 4 wird wie folgt geändert: 

aa) In der Tarifstelle 4.1.1 wird in der Spalte Gebühr (EUR) die Angabe „1 000,00 – 50 000,00“ durch 
die Angabe „500,00 – 25 000,00“ ersetzt. 

bb) In der Tarifstelle 4.1.4.5 wird in der Spalte Gebühr (EUR) die Angabe „42 501,00 – 100 000,00“ 
durch die Angabe „42 501,00 – 200 000,00“ ersetzt. 

cc) Nach der Tarifstelle 4.1.4.5 werden folgende Tarifstellen 4.1.4.6 und 4.1.4.7 eingefügt: 

„4.1.4.6 Entscheidungen über sonstige Planände-
rungen, insbesondere notwendige Folge-
maßnahmen 

100,00 – 5 000,00 

4.1.4.7 Entscheidung über die Anzeige gemäß 
§ 43f EnWG 

100,00 – 1 000,00“. 

dd) Nach Tarifstelle 4.1.10 wird folgende Tarifstelle 4.1.11 eingefügt: 

„4.1.11 Untersagung des Netzbetriebs oder vorläu-
fige Verpflichtung des Netzbetreibers, ein 
Verhalten abzustellen (§ 4 Absatz 4 
EnWG) 

500,00 – 25 000,00“. 

ee) Die Tarifstelle 4.2 wird wie folgt gefasst: 

„4.2 Amtshandlungen nach der Verordnung 
über Gashochdruckleitungen 
(GasHDrLtgV) 

 

4.2.1 Anordnung weitergehender Anforderun-
gen, soweit sie nicht in Zusammenhang mit 
einer Anzeige stehen (§ 2 Absatz 2 
GasHDrLtgV) 

60,00 – 1 000,00 

4.2.2 Zulassung von Ausnahmen von den Vor-
schriften der §§ 3 und 4 GasHDrLtgV und 
Abweichungen vom Stand der Technik (§ 2 
Absatz 3 GasHDrLtgV) 

60,00 – 10 000,00 

4.2.3 Prüfung der Anzeige von Leitungsvorha-
ben oder Beanstandungen (§ 5 Absatz 1 
und 2 GasHDrLtgV) 

60,00 – 2 200,00 
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4.2.4 Prüfung der Nachweise (§ 6 Absatz 1 
Nummer 2 in Verbindung mit § 5 Absatz 2 
und 3 Satz 1 und Absatz 4 Satz 1 und 2 
GasHDrLtgV) 

120,00 – 2 200,00 

4.2.5 Festsetzung von Fristen (§ 6 Absatz 2 
Satz 2 GasHDrLtgV) 

60,00 – 500,00 

4.2.6 Untersagung des Betriebs oder Anordnung 
von Bedingungen und Auflagen (§ 6 Ab-
satz 4 GasHDrLtgV) 

60,00 – 2 000,00 

4.2.7 Prüfung der Anzeige von Druckabsenkun-
gen, Betriebseinstellungen und Stilllegun-
gen (§ 7 Absatz 2 GasHDrLtgV) 

60,00 – 500,00 

4.2.8 Anordnungen von Überprüfungen (§ 10 
Absatz 1 und 2 GasHDrLtgV) 

60,00 – 500,00 

4.2.9 Anerkennung von Sachverständigen (§ 11 
Absatz 1 GasHDrLtgV) 

nach Zeitaufwand 

4.2.10 Prüfung der Anzeige vorübergehender 
grenzüberschreitender Tätigkeit von Sach-
verständigen (§ 18 GasHDrLtgV) 

nach Zeitaufwand“. 

ff) Die Tarifstelle 4.4 wird wie folgt gefasst: 

„4.4 Amtshandlungen nach dem EnWG und 
hierzu ergangenen Rechtsverordnungen – 
Landesregulierungsbehörde 

 

4.4.1 Anordnung der Abschöpfung des wirt-
schaftlichen Vorteils und Auferlegung der 
Zahlung des entsprechenden Geldbetrages 
gegenüber dem Unternehmen nach § 33 
Absatz 1 EnWG 

2 500,00 – 75 000,00 

4.4.2 Genehmigung der Entgelte für den Netz-
zugang nach § 23a EnWG 

1 000,00 – 50 000,00 

4.4.3 Entscheidungen nach § 29 Absatz 1 EnWG 
über die Bedingungen und Methoden für 
den Netzanschluss oder den Netzzugang 
nach den in § 17 Absatz 3, § 21 Absatz 6 
und § 24 EnWG genannten Rechtsverord-
nungen durch Festlegung gegenüber dem 
Netzbetreiber, einer Gruppe von oder 
gegenüber allen Netzbetreibern oder durch 
Genehmigung gegenüber dem Antrag-
steller 

 

4.4.3.1 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 27 Absatz 1 der Strom-
netzzugangsverordnung (StromNZV) 

1 500,00 – 150 000,00 

4.4.3.2 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 27 Absatz 2 StromNZV 

2 500,00 – 70 000,00 
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4.4.3.3 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 27 Absatz 3 StromNZV 

8 000,00 – 80 000,00 

4.4.3.4 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 28 Absatz 1 bis 4 
StromNZV 

20 000,00 – 150 000,00 

4.4.3.5 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 50 Absatz 1 der Gas-
netzzugangsverordnung (GasNZV) 

10 000,00 – 180 000,00 

4.4.3.6 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 50 Absatz 2 GasNZV 

10 000,00 – 175 000,00 

4.4.3.7 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG 
in Verbindung mit § 50 Absatz 3 Satz 1 
oder 2 GasNZV 

10 000,00 – 90 000,00 

4.4.3.8 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 50 Absatz 4 GasNZV 

25 000,00 – 160 000,00 

4.4.3.9 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 50 Absatz 5 GasNZV 

8 000,00 – 80 000,00 

4.4.3.10 Genehmigungen nach § 29 Absatz 1 
EnWG in Verbindung mit § 19 Absatz 2 
der Stromnetzentgeltverordnung  
(StromNEV) 

500,00 – 15 000,00 

4.4.3.11 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 29 StromNEV 

500,00 – 5 000,00 

4.4.3.12 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 30 Absatz 1 StromNEV 

1 000,00 – 15 000,00 

4.4.3.13 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 30 Absatz 2 StromNEV 

1 000,00 – 15 000,00 

4.4.3.14 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 30 Absatz 3 StromNEV 

1 000,00 – 15 000,00 

4.4.3.15 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 29 der Gasnetzentgelt-
verordnung (GasNEV) 

500,00 – 5 000,00 

4.4.3.16 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 30 Absatz 1 GasNEV 

1 000,00 – 20 000,00 

4.4.3.17 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 30 Absatz 2 GasNEV 

1 000,00 – 20 000,00 

4.4.3.18 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 30 Absatz 3 GasNEV 

1 000,00 – 20 000,00 

4.4.3.19 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 1 
und § 4 Absatz 2 ARegV 

1 000,00 – 80 000,00 
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4.4.3.20 Genehmigungen nach § 29 Absatz 1 
EnWG in Verbindung mit § 32 Absatz 1 
Nummer 1 und § 4 Absatz 4 ARegV 

500,00 – 40 000,00 

4.4.3.21 Festlegungen und Genehmigungen nach 
§ 29 Absatz 1 EnWG in Verbindung mit 
§ 32 Absatz 1 Nummer 1 und § 26 Ab-
satz 2 ARegV 

500,00 – 50 000,00 

4.4.3.22 Sonstige Festlegungen nach § 29 Absatz 1 
EnWG in Verbindung mit § 32 Absatz 1 
Nummer 1 ARegV 

500,00 – 100 000,00 

4.4.3.23 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 2 
ARegV 

500,00 – 50 000,00 

4.4.3.24 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 3 
ARegV 

500,00 – 50 000,00 

4.4.3.25 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 4 
ARegV 

500,00 – 50 000,00 

4.4.3.26 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 4a 
ARegV 

1 000,00 – 100 000,00 

4.4.3.27 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 5 
ARegV 

500,00 – 50 000,00 

4.4.3.28 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 6 
ARegV 

500,00 – 100 000,00 

4.4.3.29 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 7 
ARegV 

500,00 – 50 000,00 

4.4.3.30 Genehmigungen nach § 29 Absatz 1 
EnWG in Verbindung mit § 32 Absatz 1 
Nummer 8 und § 23 ARegV 

500,00 – 80 000,00 

4.4.3.31 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 8 
ARegV 

500,00 – 100 000,00 

4.4.3.32 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 8a 
ARegV 

1 000,00 – 100 000,00 

4.4.3.33 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 9 
und § 24 Absatz 4 Satz 3 ARegV 

500,00 – 10 000,00 
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4.4.3.34 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 9 
ARegV 

1 000,00 – 50 000,00 

4.4.3.35 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 10 
ARegV 

500,00 – 100 000,00 

4.4.3.36 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 1 Nummer 11 
ARegV 

500,00 – 100 000,00 

4.4.3.37 Festlegungen nach § 29 Absatz 1 EnWG in 
Verbindung mit § 32 Absatz 2 ARegV 

500,00 – 100 000,00 

4.4.4 Änderung einer Festlegung oder Genehmi-
gung nach § 29 Absatz 2 EnWG 

1 000,00 – 180 000,00 

4.4.5 Verpflichtung, eine Zuwiderhandlung 
gegen § 30 Absatz 1 EnWG abzustellen 
nach § 30 Absatz 2 EnWG 

2 500,00 – 180 000,00 

4.4.6 Ablehnung eines Antrags nach § 31 Ab-
satz 2 EnWG 

50,00 – 5 000,00 

4.4.7 Entscheidungen der Regulierungsbehörde 
nach § 31 Absatz 3 EnWG 

500,00 – 180 000,00 

4.4.8 Aufsichtsmaßnahmen nach § 65 EnWG 500,00 – 180 000,00 

4.4.9 Entscheidungen nach § 110 Absatz 4 
EnWG 

500,00 – 30 000,00 

4.4.10 Erteilung von beglaubigten Abschriften 
nach § 91 Absatz 1 Satz 1 Nummer 4 
EnWG 

15,00“. 

d) Die Tarifstelle 10 wird wie folgt geändert: 

aa) Nach Tarifstelle 10.3.1.9 wird folgende Tarifstelle 10.3.1.10 eingefügt: 

„10.3.1.10 Tätigkeiten im Zusammenhang mit einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung 

 

10.3.1.10.1 Prüfung der Umweltverträglichkeit in 
einem Trägerverfahren 

Erhöhung der jeweiligen Ge-
bühr um 10 Prozent 

10.3.1.10.2 Vorprüfung zur Feststellung der UVP-
Pflicht im Trägerverfahren mit negativem 
Ergebnis 

100,00 – 1 000,00 
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10.3.1.10.3 Feststellung der UVP-Pflicht für Vorha-
ben, für die eine Vorprüfung gemäß § 3c 
des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) durchzuführen ist, 
vor Beginn des Verfahrens auf Antrag des 
Trägers des Vorhabens (§ 3a UVPG) 

100,00 – 1 000,00 

Wird ein Antrag auf Entschei-
dung bei der für das Trägerver-

fahren zuständigen Behörde 
gestellt, so entfällt die Gebüh-
renpflicht für die Feststellung 

der UVP-Pflicht in diesem 
Verfahren, wenn diese Fest-

stellung von derselben Behör-
de getroffen wurde. Eine be-
reits gezahlte Gebühr ist auf 
die Gebühr für die Entschei-

dung im Trägerverfahren 
anzurechnen. 

10.3.1.10.4 Unterrichtung über voraussichtlich beizu-
bringende Unterlagen bei UVP-pflichtigen 
Vorhaben auf Ersuchen des Trägers des 
Vorhabens vor Beginn des Verfahrens 

100,00 – 1 000,00 

Wird ein Antrag auf Entschei-
dung bei der für das Trägerver-

fahren zuständigen Behörde 
gestellt, so entfällt die Gebüh-
renpflicht für die Feststellung 

der UVP-Pflicht in diesem 
Verfahren, wenn diese Fest-

stellung von derselben Behör-
de getroffen wurde. Eine be-
reits gezahlte Gebühr ist auf 
die Gebühr für die Entschei-

dung im Trägerverfahren 
anzurechnen.“ 

bb) Die Tarifstelle 10.3.5 wird wie folgt gefasst: 

„10.3.5 Sonstige Anordnungen oder Untersagun-
gen gemäß §§ 71 Absatz 1 und 2, 
73 BBergG 

100,00 – 2 500,00“. 

Artikel 2 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Potsdam, den 24. Februar 2012 

Der Minister für Wirtschaft  
und Europaangelegenheiten 

Ralf Christoffers 

 

Herausgeber: Ministerium der Justiz des Landes Brandenburg  


